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Fach:   Gestaltendes Werken                                     Jahrgangsstufe 4      (20 Wochenstunden im 1.Schulhalbjahr) Halbjahre können getauscht werden 

Zeitraum  Kompetenzbereiche laut Kerncurriculum Unterrichtseinheiten Besonderheiten * 
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Gestalten 

Die Schülerinnen und Schüler 

 

• wenden grundlegende Gestaltungsprinzipien unter Verwendung 
geeigneter Werkstoffe und Werkzeuge fachgerecht an.  
 

• setzen sich mit Werkstoffen, Werkzeugen und Werkverfahren 

auseinander und benutzen sie zur Gestaltung individueller 
Werkstücke fachgerecht und zielorientiert. 
 

• gewinnen in der Auseinandersetzung mit ästhetischen 
Phänomenen und Werkverfahren Anregungen auch für 
ungewöhnliche Gestaltungen und realisieren diese. 
 

• präsentieren selbst gestaltete Werkstücke und reflektieren 
kriterienorientiert Möglichkeiten der Präsentation. 

 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 

 

• Plastisches Gestalten mit Ton 
(freie Gestaltungsformen, 
Aufbautechniken, z.B. 
Schälchen, Schmuckkugel, 
Anhänger) 
 

• Papier und Papierwerkstoffe 
(plastische Aufbauarbeiten mit 
Papier bzw. Pappmache, z.B. 
Burgen im Stil von 
Hundertasser) 
 

• Holz (Holzbearbeitung wie 
sägen, raspeln, feilen, 
schmirgeln, bemalen, z.B. 
Tulpe, Handschmeichler aus 
unbearbeitetem Rohholz, 
Laubsägearbeit) 
 

• Abfallprodukte (Papprollen, 
Metalldosen oder 
Metallprägefolie) bzw. 
Werkpackungen ( Opitec) 
z.B.Regenmacher, Windlicht, 
Namensschild) 

 
 
 
Sachunterricht: 
Bereich Natur/Zeit 
 
 
 
 
Bereich Kunst: 
Hundertwasser als 
Künstler 
 
 
 
Bereich Technik 
 
 
 
 
 
 
Bereich 
Natur/Technik 
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Kulturhistorische Kontexte herstellen 
 

Die Schülerinnen und Schüler 

• beschreiben, vergleichen und unterscheiden kriterienorientiert 
handwerkliche und industrielle Werkverfahren. 

 
      vergleichen aspektbezogen verschiedene ästhetische Objekte 
      miteinander. 
 
 
 
 
 
Wahrnehmen 
 
Die Schülerinnen und Schüler 
 

• finden individuelle Zugangsweisen zu ästhetischen Phänomenen und 
Produkten aus Alltag, Natur, Kunst, Realität, Traum und Phantasie 
und nehmen diese bewusst wahr. 
 

• „be“-greifen unterschiedliche Werkstoffe in ihrer Beschaffenheit und 
Verwendbarkeit. 

 
 
 
 

 
 
 
 

• Holz als Naturstoff kennen, 
unterschiedliche 
Holzwerkstoffe erfahren 
 

• Abfallprodukte und 
Naturfundstücke als Werkstoffe 
kennen lernen und als 
Gestaltungsanlass erleben 
 

• Werkverfahren aus Handwerk 
(z.B. Töpferei und Industrie 
vergleichen) 

 
 
 
 

• Werkstoffe und Werkverfahren 
funktionsbezogen einsetzen, 
Wirkungen beschreiben und 
bewerten 
 

• Unterschiedliche 
Sinneseindrücke in 
Gestaltungsarbeiten umsetzen 
und/oder versprachlichen 
 

 
 
 
 

Sachunterricht: 
Technik 
 
 
Umwelterziehung, 
Müllvermeidung- 
und Mülltrennung 
 
 
z.B.: Besuch einer 
Töpferei 

*(Bezug zu Methoden- und Medienkonzept, regionale Bezüge, Lernorte und Experteneinsatz, fächerübergreifende Inhalte) 


